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Impressum
Der Gemeindebrief wird herausgegeben von der ev.-luth. Kirchengemeinde Brunsen-Wenzen-
Eimen. Verantwortlich für den Inhalt ist Diakon Andreas von Einem
Danke an alle, die uns Fotos und Texte zur Verfügung gestellt haben. 
Die Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion nimmt sich 
das Recht raus, aus Platzgründen Artikel zu kürzen. Leserbriefe richten Sie bitte an das Pfarrbüro 
in Wenzen. Wir verwenden außerdem Texte und Bilder vom Ev. Pressedienst und gemeindebrief.
evangelisch.de. 
Den Gemeindebrief druckt die Gemeindebriefdruckerei in Groß Oesingen und viele fleißige 
Hände bringen ihn dann zu Euch und Ihnen nach Hause.

Titelmotiv:  Pfeffer (gemeindebrief.evangelisch.de) 

Rückblick in Bildern: 
Kindergottesdienst, Seniorennachmittag, 
Vorstellungsgottesdienst

„Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind,  
da bin ich mitten unter ihnen.“       (Mt 18,20)

"Ein Bild sagt mehr  als tausend worte!"Schauen Sie doch mal...
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Angedacht! 
Liebe Gemeinde,

nun sind wir schon im Monat 
März. Der Winter geht langsam 
in den Frühling über. Das Leben 
beginnt neu: wunderbar. 

Nach den langen und dunklen 
Tagen wird es wieder hell: 
Im Leben und - hoffentlich - auch 
in uns.

Das Jahr 2o23 steht unter der Jahreslosung: 
"DU BIST EIN GOTT, DER MICH SIEHT"  
(Die Bibel, Altes Testament, 1. Mose, Kapitel 16, Vers 13). 

Da fällt mir ein:

Neulich war ich einkaufen. Das muss sein.

Im Laden und auch an der Kasse warte ich. Vor mir und hinter mir 
eine lange Schlange. Da fühlte ich mich etwas verloren. Plötzlich 
dreht sich eine Verkäuferin nach mir um und sagt: 

Machen Sie sich keine Gedanken. Ich habe sie gesehen.

Das hat mir gefallen: Ich bin gesehen worden. Ich komme bald dran 
und muss nicht ewig warten.

"DU BIST EIN GOTT, DER MICH SIEHT": Das gilt für Dich und 
mich und uns alle: Wir werden gesehen. Und auch das ist 
wunderbar.

Unsere Jahreslosung 2o23 betont, dass wir einen Gott haben, der 
uns einen hilfreichen und verständnisvollen Blick zuwirft. 

	

AUF EIN WORT! – VorwortAUF EIN WORT! – Vorwort

Das Lied zur Jahreslong 2o23 singt davon:

1.	 In die Wüste geschickt, wo die Hoffnung erstickt. 

	 Auch dort bist du mir nah. 

	 In der Seele verletzt und ins Abseits versetzt. 

	 Auch dann bist du für mich da.

Refrain:	 Du bist ein Gott, der mich sieht, der mir Ansehen gibt  

	 und mich unendlich liebt. Du bist ein Gott, der mich hört,  

	 der mein Leben verstehtt und den Weg mit mir geht.

2.	 In Gedanken verrannt, alle Kräfte verbrannt. 

	 Doch jetzt sprichst du zu mir. 

	 Die Erschöpfung, die Last, meine Schwäche, die Hast, 

	 all das lass ich hier bei dir.

Bridge:	 In den Stürmen der Zeit ist deine Hilfe nie weit. 

	 Du lässt dein Angesicht leuchten. 

	 Auch am dunkelsten Ort weiß ich, du findest mich dort 

	 und du sprichst. Ich bin da.

3.	 In den kleinen Details seh ich dich und ich weiß: 

	 ich bin in deiner Hand. 
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Meinem Mut hilfst du auf und schreibst Segen darauf, hast mich 
beim Namen genannt.

Ich wünsche Ihnen, Euch und uns allen, dass Gott uns sieht, nicht von 
oben herab, nicht schaulustig als Gaffer, nicht mit einem penetrant 
prüfenden Blick, sondern mit freundlichen und gutmeinenden Augen.

Er ist der Gott, der es gut mit uns meint.

In allem und durch alles hindurch.

So scheint und begleitet uns das Licht von Weihnachten: So können 
wir gehen. Aus dem Dunkel wird es Hell - aus der Passion und dem 
Karfreitag wird Ostern. 

Und dann auch Himmelfahrt und Pfingsten - bis in den, hoffentlich, 
sonnigen Sommer.

Schöne Grüße - leider noch nicht 
aus dem Pfarrhaus in Wenzen - 
aber: vielleicht schon ganz bald, 

Andreas von Einem  
(Diakon)

     
Telefon-Nr.:	 0179 3810649 

E-Mail:		 andreas.von-einem@lk-bs.de

Andreas von Einem   
Und noch einmal: 

Liebe Gemeinde, 
nun ist er da - nun bin ich da: 
der Neue.

Schon einmal, war ich bei Ihnen und Euch. Gerade in der Region 
"Auf dem Berge" lag mein damaliger Arbeitsschwerpunkt. Dellig-
sen, Kaierde, Naensen und Wenzen. Mit den jeweils dazugehö-
rigen Orten.
Das war von 2010 bis 2016.

Dann wechselte ich in die Propstei Braunschweig, in den Braun-
schweiger Westen, mit Sitz in der Weststadt Braunschweig.
Das war eine gute und ganz wunderbare Zeit, in der ich sehr viel 
erlebt und wertvolle Erfahrungen sammeln durfte - auch schon in 
Bezug auf pfarramtliche Tätigkeiten.
Es war eine sehr bereichernde Zeit.
Und damit komme ich nun wieder zurück und bin bei Ihnen und 
Euch.

Ich komme zurück in die inzwischen fusionierten beiden "alten" 
Propsteien Bad Gandersheim und Seesen in die "neue" Propstei 
Gandersheim-Seesen.

Ich komme zurück in einer anderen Funktion und mit anderen Auf-
gaben. Ich komme zurück und werde schon bald in das Pfarrhaus 
Wenzen einziehen: auch mit Klavier und Modelleisenbahn... 

AUF EIN WORT! – Vorwort AUF EIN WORT! – Vorwort
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Darauf freue ich mich sehr.

Alles Weitere dann demnächst: In den Gottesdiensten, bei Veran-
staltungen, im Teamertreff, im Konfirmandenunterricht und auch 
dem KFS (KonfirmandenFerienSeminar in Südtirol) und sicherlich 
auch im musikalischen Bereich.

Alles kann ich hier, an dieser Stelle, (noch) gar nicht aufzählen. 
Das wird sich ergeben. Und: das wird bestimmt gut.

Ich freue mich auf Sie und Euch.

Schöne Grüße,
Andreas von Einem

18.06.2023 l 15.00 UHR
Festgottesdienst aller Gemeinden  

in St. Jacobi Wenzen

zur feierlichen Einführung von

DIAKON IM VERKÜNDIGUNGSDIENST
ANDREAS VON EINEM

WELTGEBETSTAG – RÜCKBLICK – GLAUBE BEWEGT
03. MÄRZ 2023

„Glaube bewegt – er tröstet und trägt durchs Leben......“

Getröstet und getragen, so wunderbar wertschätzend war die dies-
jährige Gottesdienstordnung, die von den Weltgebetstagsfrauen 
aus Taiwan in diesem Jahr ausgearbeitet worden war.
Taiwan, ein wunderschöner und sehr fortschrittlicher Inselstaat im 
Chinesischen Meer war die Heimat des Weltgebtstages.
Ein kleines Land mit einer Vielfalt an Vegetation und Menschen lud 
uns ein, bei ihnen Gast zu sein.
Orchideen, Technik und Früchte wie Ananas und Mango sowie Reis 
und Tee sind die Exportgüter Taiwans.
Taiwan kämpft seid Jahren um seine Unabhängigkeit, denn China 
möchte es gern vereinnahmen.
Dies lässt die Menschen, vieler Ethnien zusammenhalten und zu ih-
rer Tradition stehen und an ihrer Demokratie festhalten.

„Glaube bewegt, er tröstet und trägt durchs Leben....
Hoffnung sie lacht, in dunkelster Nacht schenkt Leben...
Liebe verleiht uns Flügel fürs ganze Leben...
Gott will deine Herzensaugen erleuchten und will ganz nah bei uns 
sein.“

In diesem Auszug aus einem Lied, das Bezug nimmt auf den Bibeltext 
Ephesus 1,15 – 19  geht es genau um diese Botschaft.

AUF EIN WORT! – Vorwort
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Grosse Worte klingen an: Glauben, Hoffnung und Liebe. Weisheit 
und Offenbarung. Kraft und Stärke, Macht und Herrlichkeit. Wer 
auch immer diesen Text in der Bibel geschrieben hat, ist ganz erfüllt 
davon, was Gott uns schenken will.
Damals wie heute tun solche Zusagen gut. Es gibt so viele Hinder-
nisse, die uns ermüden und entmutigen. Und dann trauen wir uns 
selbst und Gott nichts mehr zu. Oder wir überfordern uns damit, dass 
wir meinen, alle Herausforderungen allein bewältigen zu müssen. 
Manchmal geht uns der klare Blick verloren.
Gott kann „ die Augen unseres Herzens erleuchten“ . Dann sehen 
und begreifen wir , was unsere Vision ist. Dass uns Gottes Reich, 
Gottes neue Welt zugesagt ist, versprochen wie ein reiches Erbe . 
Und dass denen, die sich an diese Hoffnung halten, ungeahnte Kraft 
zuwächst aus Gottes Kraft heraus.   
Auszug aus der Weltgebetstag Gottesdienstordnung

Lasst uns gemeinsam Gottes große Schöpfung bewahren und auf 
sie und uns Acht geben.

Mit dieser wunderbaren Botschaft im Herzen haben wir gemeinsam 
gesungen , gelesen , gebetet und gefeiert.
Bei leckeren Speisen nach taiwanesischen Köstlichkeiten war der 
Pfarrsaal bis auf den letzten Platz ausgefüllt.
In dem wunderschön beschmücktem Ambiente waren sich alle, nach 
dieser langen durch Corona entbehrungsreichen Zeit einig.
Es ist schön, wieder gemeinsam Weltgebetstag feiern zu können und 
beieinander sein zu dürfen.
In diesem Sinne freuen wir uns auf die nächste Weltgebetstagord-
nung , die aus Palästina/Israel kommen wird und laden schon jetzt 
am 02.März 2024 ganz herzlich ein, dabei zu sein.

Ein großer Dank auf diesem Wege noch einmal für eure 
Unterstützung:

liebe Heejung Kopisch-Obuch, liebe Petra Grave, liebe Karin 
Behrendt, liebe Kirstin Messerschmidt, liebe Kerstin Voges, liebe 
Sandra Püllen.

Heike Marks



D
er

 P
la

n 
k

a
nn

 a
u

fg
ru

nd
 d

er
 a

k
tu

el
le

n 
Si

tu
a

ti
o

n
 k

u
rz

fr
is

ti
g

en
 Ä

nd
er

u
ng

en
 v

o
rb

eh
a

lt
en

 s
ei

n.
  

W
ir

 b
it

te
n 

u
m

 V
er

st
ä

nd
ni

s.

N
ic

ht
 je

d
en

 S
o

nn
ta

g
 is

t G
o

tt
es

d
ie

ns
t i

m
 e

ig
en

en
 O

rt
, a

b
er

 (
fa

st
) 

je
d

en
 S

o
nn

ta
g

 is
t G

o
tt

es
d

ie
ns

t.
  

D
af

ür
 s

or
ge

n 
au

ch
 v

ie
le

 K
ol

le
ge

n 
vo

n 
na

h 
un

d 
fe

rn
, d

ie
 s

ic
h 

au
f d

en
 W

eg
 m

ac
he

n 
um

 m
it 

ih
ne

n 
un

d 
eu

ch
 G

ot
te

sd
ie

ns
t z

u 
fe

ie
rn

. F
re

u-
en

 S
ie

 s
ic

h 
üb

er
 d

ie
 V

ie
lfa

lt 
un

d 
m

ac
he

n 
Si

e 
sic

h 
au

f d
en

 W
eg

, a
lle

in
, m

it 
Fa

m
ili

e 
od

er
 N

ac
hb

ar
n.

 U
ns

er
e 

Ki
rc

he
nt

ür
en

 s
te

he
n 

of
fe

n!
  

W
ir 

la
de

n 
ei

n 
zu

 u
ns

er
en

 b
es

on
de

re
n 

G
ot

te
sd

ie
ns

te
n 

im
 P

fa
rr

ve
rb

an
d,

 g
en

au
so

 w
ie

 z
u 

un
se

re
n 

re
ge

lm
äß

ig
en

 S
on

nt
ag

sg
ot

te
sd

ie
ns

te
n.

 
Ti

p
p

: S
ei

te
 a

us
 d

em
 G

em
ei

nd
eb

rie
f n

eh
m

en
 u

nd
 a

n 
di

e 
Pi

nn
w

an
d 

od
er

 a
n 

de
n 

 
Kü

hl
sc

hr
an

k 
he

fte
n,

 u
m

 d
ie

 w
ic

ht
ig

st
en

 T
er

m
in

e 
im

m
er

 p
ar

at
 z

u 
ha

be
n.

Ta
g

D
a

tu
m

W
en

ze
n

B
ru

ns
en

Ei
m

en
B

a
rt

sh
a

u
se

n
H

a
lle

n
se

n

P
a

lm
a

ru
m

 
0

2
.0

4
.

09
.3

0 
U

hr

15
.0

0 
U

hr
 Ö

ku
m

en
is

ch
er

 K
re

uz
w

eg
 „

be
zi

eh
un

gs
w

ei
se

" 
(D

el
lig

se
n)

G
rü

nd
o

nn
er

st
a

g
0

6
.0

4
.

19
.0

0 
U

hr
 G

em
ei

ns
am

er
 G

ot
te

sd
ie

ns
t a

lle
r 

G
em

ei
nd

en
  

m
it 

Ti
sc

ha
be

nd
m

ah
l i

m
 P

fa
rr

sa
al

 in
 W

en
ze

n

K
a

rf
re

it
a

g
0

7.
0

4
.

15
.0

0 
U

hr
A

nd
ac

ht
 z

ur
  

St
er

be
stu

nd
e 

Je
su

10
.4

5 
U

hr
m

it 
A

be
nd

m
ah

l
09

.3
0 

U
hr

m
it 

A
be

nd
m

ah
l

O
st

er
so

nn
ta

g
0

9
.0

4
.

10
.4

5 
U

hr
m

it 
A

be
nd

m
ah

l
09

.3
0 

U
hr

O
st

er
m

o
nt

a
g

10
.0

4
.

10
.4

5 
U

hr

Sa
m

st
a

g
15

.0
4

.
17

.0
0 

U
hr

 G
em

ei
ns

am
er

 R
üs

tg
ot

te
sd

ie
ns

t z
ur

 K
on

fir
m

at
io

n 
20

23
 in

 S
t. 

Ja
co

bi
 W

en
ze

n
(P

fr.
 P

.-G
. F

ei
lc

ke
)

1.
 S

o
nn

ta
g

 n
a

ch
 

O
st

er
n

16
.0

4
.

10
.0

0 
U

hr
 F

es
tg

ot
te

sd
ie

ns
t z

ur
 K

on
fir

m
at

io
n 

20
23

 in
 S

t. 
Ja

co
bi

 W
en

ze
n

(P
fr.

 P
.-G

. F
ei

lc
ke

)

2
. S

o
nn

ta
g

 n
a

ch
 

O
st

er
n

2
3

.0
4

.
10

.4
5 

U
hr

09
.3

0 
U

hr

3
. S

o
nn

ta
g

 n
a

ch
 

O
st

er
n

3
0

.0
4

.
10

.4
5 

U
hr

09
.3

0 
U

hr

4
. S

o
nn

ta
g

 n
a

ch
 

O
st

er
n

0
7.

0
5

.
10

.0
0 

U
hr

 S
in

gg
ot

te
sd

ie
ns

t i
n 

St
. J

ac
ob

i W
en

ze
n

5
. S

o
nn

ta
g

 n
a

ch
 

O
st

er
n

14
.0

5
.

10
.4

5 
U

hr
09

.3
0 

U
hr

C
hr

is
ti

 H
im

m
el

fa
hr

t
18

.0
5

.
10

.0
0 

U
hr

 G
em

ei
ns

am
er

 G
ot

te
sd

ie
ns

t a
lle

r 
G

em
ei

nd
en

 im
 P

fa
rr

ga
rt

en
 in

 W
en

ze
n

6
. S

o
nn

ta
g

 n
a

ch
 

O
st

er
n

21
.0

5
.

09
.3

0 
U

hr
10

.4
5 

U
hr

P
fi

ng
st

so
n

n
ta

g
2

8
.0

5
.

10
.0

0 
U

hr
 F

es
tg

ot
te

sd
ie

ns
t a

lle
r 

G
em

ei
nd

en
 z

um
 P

fin
gs

fe
st

 in
 S

t. 
Ja

co
bi

 W
en

ze
n

P
fi

ng
st

m
o

n
ta

g
2

9
.0

5
.

10
.4

5 
U

hr
09

.3
0 

U
hr

1.
 S

o
 n

a
ch

 T
ri

ni
ta

ti
s

11
.0

6
.

11
.0

0 
U

hr
 F

es
tg

ot
te

sd
ie

ns
t z

um
 K

yf
fh

äu
se

r-
Ju

bi
lä

um
 in

 W
en

ze
n 

au
f d

em
 H

of
 B

ur
kh

ar
d 

Ew
er

s

2
. S

o
 n

a
ch

 T
ri

ni
ta

ti
s

18
.0

6
.

15
.0

0 
U

hr
 F

es
tg

ot
te

sd
ie

ns
t a

lle
r 

G
em

ei
nd

en
 in

 S
t. 

Ja
co

bi
 W

en
ze

n 
zu

r 
fe

ie
rl

ic
he

n 
Ei

nf
üh

ru
ng

 v
on

 
D

ia
ko

n 
im

 V
er

kü
nd

ig
un

gs
di

en
st

 A
nd

re
as

 v
on

 E
In

em

Go
tte

sd
ien

ste
 b

is 
Ju

ni 
20

23
 - 

WA
NN

? 
un

d 
WO

?



14 15KOMMENDES! – Der Blick voraus

ab Herbst:

Gemeinsames Kochen  
Die Kochgruppe trifft sich wieder  
ab Herbst diesen Jahres zum gemeinsamen  
Kochen im Pfarrhaus. 
Wer Interesse hat, mal über den Tellerrand hinauszuschau-
en, ist herzlich eingeladen. Das gemeinsame Essen nach dem 
Kochen und ein hübsch gedeckter Tisch runden den Kochabend ab. 

Die genauen Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Kindergottesdienst  
jeden dritten Donnerstag im Monat  
von 16.30 – 17.45 Uhr. 

Für Kinder von 5-10 Jahren.

Seniorennachmittag  
jeden dritten Mittwoch im Monat  
von 15.00 – 17.00 Uhr.

10-JÄHRIGES  
DIENSTJUBILÄUM
Am 01.02.2023 feierte Renate 
Wagener ihr 10-jähriges Dienst
jubiläum als Reinigungskraft in 
der Kirchengemeinde Wenzen.
Es gratulierten Pfarrer Paul-Gerhard 
Feilcke und Kirchenvorstandsvorsit-
zende Andrea Dammann.

ERLEBTES! – Der Blick zurück

Im Schiff,  das sich  
Gemeinde nennt,  muss  

eine Mannschaft sein, 
sonst ist man  

auf der weiten Fahrt  
verloren und  

allein. 
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KONFIRMATION 2023

FESTGOTTESDIENST
ZUR KONFIRMATION  

IN ST. JACOBI WENZEN
AM 16. APRIL 2023,  

UM 10.00 UHR

KOMMENDES! – Der Blick voraus KOMMENDES! – Der Blick voraus

ES WERDEN KONFIRMIERT:
Maikel Andre Gremmel	 Hallensen Nr. 5, 37574 Einbeck-HallensenSamira Schoppe	 Eichstamm 3, 37574 Einbeck-Wenzen
Celine Grünewald	 Die Welle 1A, 37632 Eimen

Wir laden herzlich ein... zur "KonfiZeit"   
Liebe "bald neue" Konfis,

für Euch und Eure Eltern, hier im Gemeindebrief, schon einmal 
eine Vorab-Information:

Wir laden Euch und Eure Eltern ganz herzlich zu einem 
Info-Abend ein:

Donnerstag, 25. Mai 2023, 18.30 Uhr, Pfarrsaal Wenzen

Zur Zeit strukturieren wir den Konfirmanden-Unterricht um  
(➝ einjähriges Modell inkl. KonfirmandenFerienSeminar  
in Südtirol (KFS)).

Alles Weitere dann an dem o.g. Info-Abend.

Auf jeden Fall:  
wir - Eure Kirchengemeinde - freuen uns auf Euch.

Schöne Grüße - bald aus dem Pfarramt Wenzen,

Andreas von Einem
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Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024     
Liebe Kirchgemeindemitglieder aus unseren Orten Brunsen, Wen-
zen, Eimen, Hallensen, Bartshausen, Holtershausen und Voldagsen,  
am 10. März 2024 wählen wir einen neuen Kirchenvorstand in 
unserer Kirchengemeinde Brunsen-Wenzen-Eimen. Und dafür brau-
chen wir SIE. Haben Sie Interesse, in IHRER Kirchengemeinde im 
Ehrenamt des Kirchenvorstehers/der Kirchenvorsteherin mitzuwir-
ken? Haben Sie Lust mitzukommen und Kirche sowie kirchliches 
Leben mitzugestalten? Warum sollte ich mitkommen? fragen Sie 
sich jetzt vielleicht. Meine Antwort: Weil Kirche vor Ort nur gemein-
sam funktioniert und wir genau Sie dafür brauchen. Gottesdienste, 
Gemeindefeste und -veranstaltungen, Bauprojekte, Ereignisse und 
Aktionen für alle Menschen im Ort – all das kann nur funktionieren, 
wenn Menschen sagen:

»WIR SIND KIRCHE – UND WIR MACHEN KIRCHE.«  
Das Amt des Kirchenvorstehers/der Kirchenvorsteherin ist hierfür 

mit entscheidend. Ein Pfarrer allein reicht nicht. Es reichen eigentlich 
auch nicht ein oder zwei weitere Personen pro Ort. Bis zum 10. 
Oktober 2023 brauchen wir deshalb weitere Kandidatinnen 
und Kandidaten und sind deswegen auf der Suche. Unterstüt-
zend dazu laufen des Weiteren auch schon in unserer Landeskirche 
Braunschweig die Vorbereitungen an. Im November 2022 hat die 
Landessynode Veränderungen im sog. Kirchenvorstandsbildungs-
gesetz beschlossen, die die Wahl im nächsten Jahr leichter machen 
sollen. Zu den wichtigsten Veränderungen zählen u.a.: 

•	 Mindestgröße des zu bildenden Kirchenvorstands liegt bei  
	 vier Personen (drei gewählt; vierte kann berufen werden) 

•	 bis zum 10. Oktober können »jederzeit« Wahlvorschläge  
	 beim aktuellen Kirchenvorstand eingereicht werden 

•	 es wird von Ende Januar 2024 bis zum 03. März 2024  
	 auch eine Online-Wahl möglich sein

•	 Erfassung der Wahllokale, Wahlzeiten sowie der Wahlaufsätze und  
	 die Erstellung der Druckvorlage für die Stimmzettel erfolgt durch  
	 das Landeskirchenamt

•	 PERSÖNLICH WICHTIG FÜR SIE: Wer ist wahlberechtigt? –  
	 alle Kirchenmitglieder, die ab dem 10. Dezember 2023 zu unserer  
	 Kirchengemeinde gehören und am 10. März 2024  
	 das 14. Lebensjahr vollendet haben

Haben Sie Fragen? Sind Sie neugierig geworden oder haben 
Interesse am Mitwirken in unseren Orten und unserer Kirche? Dann 
können Sie auch von sich aus auf uns – aktuelle Kirchenvorsteher/
innen und das Pfarrbüro (05565 240) zukommen oder auch das 
Gespräch mit mir suchen. 

Ich hoffe, wir hören voneinander. Gott segne Sie und unsere 
Kirchengemeinde.

Ihr Andreas von Einem
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Freud und Leid

So läuft 
 das Schiff  

nach langer  
Fahrt,  in Gottes 

 Hafen ein.

Wir gratulieren zur Taufe: 

Maikel Gremmel, Hallensen

Holly Buschbeck, Eimen

Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.         
(Matthäus-Evangelium 28,20)

Wir gratulieren zum Ehejubiläum:

Dieter und Anneliese Mönkemeier, geb. Sölter  
aus Wenzen zur Goldenen Hochzeit

Albert und Ilse Riemenschneider, geb. Ebeling  
aus Hallensen zur Diamantenen Hochzeit

Richard und Helga Grocholl, geb. Kappler  
aus Eimen zur Eisernen Hochzeit

Karl-Heinz und Marlies Metge, geb. Welz  
aus Hallensen zur Goldenen Hochzeit

Einer mag überwältigt werden, aber zwei können widerstehen,  
und eine dreifache Schnur reißt nicht leicht entzwei.        (Prediger 4,11) 

FREUD UND LEID



Konfirmation 2025 

Anmeldung:

Di:	 23.05.	 09-12h  
Do:	25.05.	 14-17h

im Pfarrbüro Wenzen

Bitte mitbringen:
Stammbuch &
Taufbescheinigung

Du benötigst:

*	 Schreibmaterial & Hefter;
*	 eine Bibel 
	 (kann gestellt werden)

Du kommst nach dem Sommer in die 7. Klasse und 

bist zur Konfirmation 2025 mindestens 14 Jahre alt?

Dann bist du herzlich eingeladen zum 

Konfirmandenunterricht!

Bitte weitersagen! 
Wir freuen uns, wenn ihr 
auch andere Jugendliche 
im Konfirmandenalter auf 
die Anmeldung aufmerksam 
macht.
 
Ihr seid nicht getauft? 
Macht nichts. Ihr habt die 
Möglichkeit während der 
Konfirmandenzeit getauft zu 
werden.

Info- 
Abend 
siehe  
S. 17




